
Demographie, Digitalisierung und Dekarbonisierung 
– wie die berufliche Bildung der (bayerischen) Automobilindustrie helfen kann



Transform.by = Projekt der Sozialpartner in Bayern:
Bayern Innovativ als Partner des Freistaates Bayern
ffw GmbH als Partner der IG Metall Bayern
f-bb als Partner der Arbeitgeberverbände bayme vbm, vbw

Ziel: Unterstützung von Unternehmen und Automobilregionen in der    Transformation

Ansatzpunkte:

▪ Entwicklung von Weiterbildungsangeboten

▪ Regionale Zukunftskonzepte

▪ Beratung und Unterstützung bei betrieblichen 

und regionalen Transformationsthemen

▪ Vernetzung in Regionen und bayernweit

Laufzeit: 01.07.2022 bis 30.06.2025

Kurzvorstellung transform.by

Transformation

Grundlegender Wandel von Geschäfts-

modellen und Wertschöpfungsketten

sowie zugehörigen Unternehmens-

strategien, Arbeitsbeziehungen und

erforderlichen Kompetenzen.



Fragestellungen

Herangehensweise

Welche Kompetenzen braucht die bayerische Automobilindustrie in der Transformation?

Wie verändert sich Aus- und Weiterbildung dadurch?

Sekundärdatenanalyse

Patentanalyse

Prognose der zukünftigen Beschäftigtensituation

Experteninterviews



Trends/Treiber/Chancenfelder

Demografischer Wandel

Digitalisierung

Elektrifizierung

Automatisierung

Autonomes Fahren

Vernetzte Produktion



• Patente = Innovationsvorhaben der 
Unternehmen

• (technologische) 
Entwicklungsrichtung der 
Unternehmen in den kommenden 3-5 
Jahren 

• Quelle für die Identifikation neuer 
Geschäftsfelder

• Trends und Perspektiven zeigen 
notwendige Qualifizierungen

• 40 Technologien in neun 
Technologiefeldern

Patentanalyse

Econsight AG

Laufzeit 01.04.2023 – 30.09.2023



Weltklassepatente weltweit

Weltklassepatente: 

relevante 
Länderabdeckung 
(Erreichung „kritischer 
Masse“) und relevante 
Zitierhäufigkeit 
(„business-relevante“ 
Zitierungen)



Weltklassepatente Bayern

Weltklassepatente: 

relevante 
Länderabdeckung 
(Erreichung „kritischer 
Masse“) und relevante 
Zitierhäufigkeit 
(„business-relevante“ 
Zitierungen)



Weltklassepatente Vergleich

Weltklassepatente: 

relevante 
Länderabdeckung 
(Erreichung „kritischer 
Masse“) und relevante 
Zitierhäufigkeit 
(„business-relevante“ 
Zitierungen)



Beschäftigtensituation Bayern
• Transformationsprozesse in der Automobilindustrie in Bayern

• Veränderung in der zukünftigen Beschäftigtennachfrage quantitative und qualitativ (Art der 
auszuführenden Tätigkeiten und erforderlichen Qualifikationsanforderungen)

• Ziel: Hypothesen für die zukünftige Entwicklung der bayerischen Automobilindustrie und der 
Arbeits- und Fachkräftesituation bis zum Jahr 2040 ableiten

• Chancenfelder: Elektrifizierung, 
Vernetzung und autonomes Fahren, 
Produktionsgewinne durch Industrie 4.0

• Prognos AG

• Laufzeit 01.04.2023 – 30.09.2023



1) Bedarf an Beschäftigten 
verändert sich

3) Qualifizierung und 
Weiterbildung notwendig

Bis zum Jahr 2040 fallen 
106.000 Stellen weg

Berufsstruktur: 
▪ Gewinner: Elektrotechnik, Ener-

gietechnik, Industrie 4.0, IT…
▪ Verlierer: Fahrzeugtechnik, 

Metallbearbeitung…
▪ Je nach Chancenfeld andere 

Wirkungsrichtung

Qualifikationen: 
▪ höher Qualifizierte wichtiger

Bis zum Jahr 2040 gibt es 
400.000 Beschäftigte weniger 
auf dem Arbeitsmarkt 

▪ In den meisten  Berufsgruppen 
der bayerischen Automobil-
industrie entstehen zukünftig 
Engpässe

▪ Die Altersstruktur in Berufen 
mit steigendem Bedarf oft 
günstig

▪ In Berufen mit sinkendem 
Bedarf sind viele Beschäftigte 
kurz vor dem Renteneintritt

Qualifizierung und 
Weiterbildung als Schlüssel 
zur Transformation

▪ Trotz sinkendem Bedarf 
weiterhin Engpässe möglich

▪ Zielgerichtete Weiterbildungs-
und Qualifizierungsmaß-
nahmen gewinnen an 
Bedeutung

▪ Insbesondere in Elektronik-, 
Mechatronik- und IT-Berufen, 
sowie generell im Bereich 
Digitalisierung

2) Angebot an Arbeitskräften 
sinkt

Prognose: Beschäftigungssituation



Future Skills

Quelle: Hünniger et. al (2022)Quelle: Borchers & Verweinen 2023



Neue Qualifikationsprofile

Durch autonomes & vernetztes Fahren, 
Industrie 4.0, sowie Klima-/Umweltschutz und 
nachhaltiger Konsum können Tendenzen zu 
neuen Qualifikationsprofilen ausgemacht 
werden (Ehrenberg-Silies et al. 2020, S. 21). 

Die Qualifikationsprofile sind unterteilt in 
Ausbildung (Petrol), Weiterbildung (Gelb) und 
Hochschulausbildung (Magenta)

Quelle: Ehrenberg-Silies et al. 2020



Arbeitsbereiche Berufsbilder Ableitung der Kompetenzen anhand neuer Technologien

IT Systementwickler*in • Prozess-Autonomisierung

• Künstliche Intelligenz für automatisierte Verhandlungen

• Aufbau neuer Lieferketten

Logistik Logistikplaner*in • Autonome, fahrerlose Transportsysteme (AGV)

• Entscheidungsunterstützung (automatisiert, KI)

• Echtzeit-Darstellung, digitaler Zwilling

Personal Personalplaner*in • Self-service für Mitarbeitende

• Digitalisierung von Rekrutierungsprozessen, Einsatz von KI zur

Unterstützung

Beispiele sich verändernder Berufsbilder

Quelle: Eigene Darstellung nach Herrmann et al. 2020



Auswirkungen auf die berufliche Ausbildung

Studiengänge, Ausbildungsinhalte und Weiterbildungsangebote sind noch unzureichend an 

die veränderten Anforderungen v.a. im Bereich Digitalisierung und neue Mobilitätskonzepte 

angepasst 

• Für Unternehmen, wird das Lernen am Arbeitsplatz („on the job training“) bedeutsamer 

(Priesack et al, 2018; Cacilo und Haag 2018).

• Unternehmen führen (Nach-)Qualifizierungen teils eigenständig durch 

(Fallstudienergebnisse)

Nur wenige Studien geben konkrete Prognosen über neue Qualifikationsprofile und den 

Wandel von (bestehenden) Berufsbildern



Auswirkungen auf Qualifizierungen

• Ausbildungsinhalte teils (stark) veraltet

• Viel Learning by doing/learning in the job

Empfehlungen von Expert*innen:

• Reskilling/Upskilling statt Recruiting

• Mehr Input durch Externe ins Unternehmen holen (z. B. externe Trainer) 

• Granulares Lernen: Kleinteilige (digitale) Lernmodule mit vielen Wiederholungen (insb. für 
Ältere)

• passgenaue Module und tägliches Training

• Lebenslanges Lernen fördern

• Tandem-/Mentorenprogramme und Jobsharing-Arbeitsplätze (ältere & jüngere MAs 
arbeiten zusammen & teilen ihr Wissen → Erfahrung trifft Neugier)



Homepage
transform.by: https://www.transformation.bayern

Studien
Hoch, M., Staab, H., Willer, E., Kreuzer, P., Amiri, S., Altenburg, S. (2023). Zukünftige 
Beschäftigungssituation der Automobilwirtschaft in Bayern. Forschungsinstitut Betriebliche Bildung 
gGmbH (f-bb). Online: https://www.f-bb.de/unsere-arbeit/publikationen/zukuenftige-
beschaeftigungssituation-der-automobilwirtschaft-in-bayern-1/
Jank, K./Gramke, K./Spuck, J. (2023). Patentbasierte Analyse der Technologietrends in der 
Automobilbranche in Bayern und weltweit. Studie der Econsight AG im Auftrag vom Forschungsinstitut 
für betriebliche Bildung (f-bb). 11/23. Online: https://www.f-bb.de/fileadmin/PDFs-
Publikationen/EconSight_f-bb_Patentanalyse_Automobilsektor_BY_2023__1_.pdf

Vortragende
Dr. Christiane Heimann
Rollnerstraße 14 | 90408 Nürnberg
Tel.: +49 911 27779-25
Mail: christiane.heimann@f-bb.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

https://www.transformation.bayern/
https://www.f-bb.de/unsere-arbeit/publikationen/zukuenftige-beschaeftigungssituation-der-automobilwirtschaft-in-bayern-1/
https://www.f-bb.de/fileadmin/PDFs-Publikationen/EconSight_f-bb_Patentanalyse_Automobilsektor_BY_2023__1_.pdf

